Der Radfahrer-Verein „Edelweiß“ wurde am 1. März 1929 gegründet.

Die Statuten des Vereins sind:

1. Name und Sitz des Vereins.

Der Verein führt den Namen Edelweiß. Er hat seinen Sitz in Albungen und gehört dem Bunde Deutscher Radfahrer an.

2. Zweck

Der Verein bezweckt Förderung des Radfahrwesens in Wanderfahrten, Rennen, Reigen, Jugendpflege, u.s.w.  Politische Parteibestrebungen verfolgt der Verein nicht.

3. Mitgliedschaft

Als Mitglieder kommen in Frage alle jungen Männer und Damen welche das 17. Lebensjahr vollendet haben. Personen unter 17 Jahren werden als Jugendliche betrachtet. Jeder aus dem Verein ausgeschiedene verliert alle Ansprüche an das Vereinsvermögen.

4. Aufnahme

Anmeldungen sind zu richten an den Vorstand des Vereins. Die Abstimmung über die Aufnahme der Mitglieder geschieht durch Stimmzettel und entscheidet Stimmenmehrheit.

5. Rechte der Mitglieder

Jedes Mitglied hat das Recht an den Wett- und Wanderfahrten teilzunehmen.

6. Pflichten der Mitglieder

Jedes Mitglied ist verpflichtet, die Satzungen des Vereins zu befolgen, die monatlichen Beiträge pünktlich an den Kassierer zu entrichten, zu den stattfindenden Übungsfahrten und Versammlungen zu erscheinen.

7. Aufnahmegeld und Beiträge

Jedes aufgenommene Mitglied hat ein Aufnahmegeld von 2 Mark zu entrichten. Der monatliche Beitrag beträgt 0,50 Mark. Für Jugendmitglieder gelten die Hälfte der angegebenen Beträge. Jedes Mitglied ist außerdem verpflichtet, monatlich 0,50 Mark für Bundesbeitrag zu entrichten, dieselben werden am Ende des Jahres an den B.D.R. abgeführt.

8. Abmeldung

Abmeldungen sind schriftlich an den Vorsitzenden des Vereins zu richten. Diejenigen Mitglieder, welche wegen Gegenpropaganda aus dem Verein ausgeschieden sind, können nicht wieder aufgenommen werden.

9. Der Vorstand

Am Anfang eines jeden Kalenderjahres erfolgt die Neuwahl des Vorstandes. Dieser besteht aus:


1. Vorsitzenden und dessen Stellvertreter

2. Schriftführer und dessen Stellvertreter 

3. Kassierer       und dessen Stellvertreter

4. Erster und Zweiter Fahrwart

10. Vorsitzender

Der Vorsitzende oder dessen Stellvertreter hat die Versammlung zu leiten, das Wort zu erteilen und das Kassenwesen zu überwachen. Die Ausgaben des Vereins zur Zahlung anzuweisen, sowie den Verein nach innen und außen zu vertreten.

11. Schriftführer

Der Schriftwart besorgt die gesamte Schriftführung, hat die eingehenden Schriftstücke geordnet aufzubewahren, sowie die Stammliste zu führen.

12. Kassenwart

Der Kassenwart verwaltet das Barvermögen des Vereins und hat über Einnahmen genau Buch zu führen. Die Beiträge pünktlich einzuziehen sowie nach Anweisung des Vorsitzenden die Ausgaben zu bestreiten. Am Schluß des Vereinsjahres hat er Rechnung abzulegen.

13. Fahrwart

Die Fahrwarte regeln die sportlichen Veranstaltungen und pflegen besonders das sportliche Leben.

14. Versammlung

Wer in der Versammlung sprechen will, hat sich zu Wort zu melden, welches vom Vorsitzenden in der Reihenfolge der erfolgten Anmeldungen zu erteilen ist, es darf kein Mitglied sprechen, ohne das Wort verlangt und erhalten hat. 

15. Ehrengericht

Das Ehrengericht hat das Recht




Verweise zu erteilen




Geldstrafen aufzuerlegen




Bei Mitgliedern Ausschluss zu beantragen.

16. Änderungen der Satzungen

Änderungen der Satzungen können nur in einer dazu einberufenen Generalversammlung erfolgen. Es müssen mindestens 2/3 der Mitglieder anwesend sein.

17. Abzeichen

Bei Ausschluss oder Austritt eines Mitgliedes muss derselbe das vom Verein erhaltene Abzeichen gegen Rückvergütung des dafür gezahlten Betrages dem Verein zurückerstatten. Ebenso sind die Bundesabzeichen dem B.D.R. abzuliefern.

18. Auflösung des Vereins

Falls ein Zerwürfnis zwischen den Mitgliedern des Vereins eintritt und deren Zahl auf 6 zusammenschmilzt, ist es denselben freigestellt, den Verein aufzulösen. Das vorhandene Vereinsvermögen kommt in letzteren Fall zu gleichen Teilen zur Verteilung.

Beschlossen in der Versammlung am 23. März 1929

